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(34—3) Nr. 6651.

Kundmachung.
Von der Jakob v. Schellenburg'schen S tu -

^ « ^ ^ " ^ ist mit Beginn des Schuljahres
1872/73 der erste, achte und zehnte Platz im
dermallgen Iahreserträgnisse von je 49 st. 94 kr.
m Erledigung gekommen.

Zu dieser Stistung sind gesittete, arme oder
nur wenig bemittelte, im Inlande, besonders in
-^ro l geborene und vorzugsweise dem Stifter oder
dessen Ehegattin anverwandte studierende Jünglinge,
welche mmdestenS die erste Gymnasialklasse absol-
viert haben, berufen.

Die Gesuche um Verleihung dieser St i f tun-
gen sind durch die betreffende Studiendirection

b i s 10 . F e b r u a r 1 8 7 3

an den krainischen Landesausschuß zu überreichen
und mit dem Taufscheine, dem Armuths- und
Impfungszeugnisse, dann den Schulzeugnissen der
beiden letzten Semester, im Falle der Berufung
auf die Aerwandschast auch mit dem legalen Stamm-
baume zu documentieren.

Laibach, am 10. Jänner 1873.

Vom krainischen Landesauoschuffe.

(42-2) Nr. 230.

Concurs.
Eine Bezirkssecretärs-Stelle für den Dienst

der politischen Verwaltung in Krain mit dem Ge-
halte jährlicher 600 st. ist zu besetzen.

Die vorschriftsmäßig documentierten Compe-
tenzgesuche sind bei diesem Landespräsidium big

l ä n g s t e n s 9. F e b r u a r 1 8 7 3
einzubringen.

Laibach, am 26. Jänner 1873.
K . k. Landesprältdium für K r a i n .


